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Die Verkehrssicherheit ist am größten auf
der Beton-Straße. Sie ist griffig, verhindert
das Schleudern, scharf heben sich nachts

Hindernisse von ihr ab.

BETON -STRAS SEN A.G., WILDEG6.

zu wissen, wäre immerhin wertvoll,
damit man letztere gleich erkennt und den
kostbaren Rat auch richtig befolgen
kann.

Ein Kräuterkundiger schreibt.
fch finde, auch der Laie, der nicht

studierte Naturheilkundige und Kräuterkundige,
der seine Wissenschaft aus der Praxis hat,
sollte, wenn er wirklich etwas versteht und
sich über seine Kenntnisse ausweisen kann,
einen Platz beanspruchen dürfen. Ich finde,
auch ihn sollte man einmal in Ruhe lassen
und nicht immer mit hohen Bussen belegen.
Man mag ihn ja durch ein gründliches Examen

über seine Kenntnisse in der Naturheilkunde

und Kräuterkunde ausforschen! fch
bin überzeugt, kein tüchtiger Natur- und
Kräuterheilkundiger würde sich einem
solchen Examen entziehen, sondern sich frisch
und frei über seine in langen Jahren
gesammelten Kenntnisse aussprechen. Und
wenn er dies getan hätte, sollte man ihm
einen Ausweis geben, dass er sich in dem
und dem Rahmen als Kräuterkundiger
betätigen dürfe, und ihn dann, wenn er diese
Vorschriften wirklich nicht etwa übertritt,
in Ruhe lassen.

Für den seriösen Naturarzt, der durch
privates Studium gründliche Kenntnisse
über Wesen der Krankheit und die
möglichen Heilmethoden erworben hat, wäre
dies ein glücklicher Ausweg. Aber was
tun die Verbliebenen? Sie werden auf
ihr verkanntes Genie pochen und der
Pfusch wird weiterblühen.
Die obigen Vorschläge und Bedenken
weisen deutlich auf die bestehenden
Schwierigkeiten. Von heut' auf morgen
wird es sich sicher nicht ändern. Aber
darum wollen wir uns nicht hinsetzen,
abwarten und Kräutertee trinken. Wir
wollen eine Lösung suchen und unsere
Freunde werden uns dabei helfen. Durch
Rat und Tat. Grüezi!
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Ein Kenner des Sports nimmt
ihn als Motiv für seinen Spott.
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SU wissen, wäre immerhin wertvoll, da-
init msn letztere gleick erkennt uncl clen

kostbaren Rat auck ricktig bekolgen
kann.

Lin Xrsuterkundiger sckreibt.
Ick kincle, auck cler Laie, cler nickt

studierte t^aturkeilkunciige uncl Kräuterkundige,
cler seine Wissensckskt aus cler Lrsxis kat,
sollte, wenn er wirklick etwas verstskt uncl
sick über seine Kenntnisse ausweisen kann,
einen Llats beansprucken clürken, Icb kincls,
auck ikn sollte inan sinrnai in Luke lassen
uncl nickt immer mit koken Lussen belegen,
ivlan mag ibn ja clurcb ein grüncllickes Lxs-
men über seine Kenntnisse in cler blsturkeil-
Kunde und Kräuterkunde auskorscken! Ick
bin überseugt, kein tücktiger bistur- und
Krsuterkeilkundiger würde sick einem soi-
cken Lxamen entsieken, sondern sick krisck
und krei über seine in langen ^lakren ge-
sammelten Kenntnisse sussprecksn. Und
wenn er dies getan batte, sollte man ibm
einen Ausweis geben, dsss er sick in dem
und dem Lsknien sls Krsuterkundiger be-
tätigen dürke, und ikn dsnn, wenn er diese
Vorsckrikten wirklick nickt etws übertritt,
in Luke lsssen,

Lür den seriösen tVstursrst, der durck
privates Studium gründlicke Kenntnisse
über Wesen der Krsnkkeit und die mög-
licken Heilmetkoden erworben kst, wäre
dies sin glückiicker Ausweg, ^ber wss
tun die Verbliebenen? 8ie werden suk

ibr verksnntes Oenie Pocken und der
Lkusck wird weiterbiüken.
Die obigen Vorsckiäge und Ledenken
weisen deutlick auk die bestekenden
Zckwierigkeiten. Von ksut' suk morgen
wird es sick sicker nickt ändern, ^ber
dsrum wollen wir uns nickt kinsetsen,
abwarten und Kräutertee trinken. Wir
wollen eine Lösung sucken und unsere
Lreunde werden uns dabei kellen, Ourck
Lat und Lat, Lrüesi!

An einem Kompagnicabcnd dürfen die

Soldaten mit dcn Herren Offizieren in mehr
oder weniger kameradschaftlichem Ton
verkehren. Tie Stimmnng hatte sv ziemlich den

Höhepunkt erreicht, als der Herr Hauptmann
den Füsilier Chriesi entdeckt, welcher

stillvergnügt in der Nähe des Bierfasses Gott

Bacchus zünftig opferte.

He det Chriesi, wüssed Ihr cigetli nül,
glaube Ihr sufed i eis Loch ine, nnd Ka-

marade müend die ganz Untcrhaltig bewäl- z'Mittag Suppe, zwei Fleisch, drei Gnuiec

tige; vorwärts, bringcd au cmal öppis."
Chriesi, der im Gerüche eines saublödcu

Kompagniehuhnes stand, frägt nach verschiedenen

Seufzern Folgendes:

Herr Haupme, wüssed Sie, wo-mer für
ein Franke füfzg Rappe im Tag folgendes

cha ha: Am Marge t<afi gomple mit Chäs, fresse."

und Tessär, z'Abig 's glich wie z'Mittag
nebst jc eine Liter Wi?"

Lächclud meint der Hauptmann: Nei
Chriesi, das Weiß ich nüd."

Worauf Chricsie totcrust sagt: Ich weiß

es ebc au nüd, suscht gieugi det hcre go

S.v.
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